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Den aktuellen Gemeindebrief gibt es als Download auch auf www.freital.feg.de

Ich will dem HERRN  singen   mein Leben lang 

und meinen Gott    

                                   
Psalm 104,33  solange ich bin. ,loben

168
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An(ge)dacht ...
Offenbarung 2: 

Liebe Leser! 
Die Offenbarung ist so eine Art Rundbrief an viele Gemeinden Jesu. Sieben Gemeinden 
werden mit Ort genannt, aber der Inhalt der Offenbarung richtet sich an alle christlichen 
Gemeinden. Diese Sendschreiben sind keine Abrechnung. Auch kein Abschlusszeugnis 
oder Urteilsspruch. Sie sind eher eine Art Zwischenbeurteilung. In der Ausbildung kennt 
man die Zwischenprüfung. Es wird deutlich, was ich schon gelernt habe, und wo es noch 
fehlt. Das Endergebnis steht also noch nicht fest. Es lässt sich noch etwas ändern. Gott 
gibt uns in seiner Gnade Zeit. Korrektur ist möglich. Wir sollten uns nicht Gemeinde der 
Heiligen nennen, sondern eher Kirche der zweiten Chance. Damit klar wird: Deine 
Gegenwart bestimmt deine Zukunft, nicht deine Vergangenheit. Und es ist nie zu spät mit 
Gott neu zu beginnen. Erst mit dem Tod können wir nichts mehr ändern. Dann sind die 
Voraussetzungen, ob wir durchs Jüngste Gericht kommen fest. Wer im Buch des Lebens 
steht wird ewige Gemeinschaft mit Gott haben - Halleluja!
Jetzt zu dem Sendschreiben in Offenbarung 2,8-11 (Text siehe oben).
Ich nehme Euch jetzt in einen Gedanken mit hinein, der mich im Zusammenhang mit 
diesem Sendschreiben beschäftigt: Hauptsache Christ, der Rest ist egal?
Der Brief richtet sich an Christen. Wie wird man Christ? - Bei mir war das so: Ich habe 
gehört, dass Jesus Christus der Sohn Gottes ist. Und Gott liebt die Menschen so sehr, 
dass er seinen fehlerlosen Sohn für meine Fehler bezahlen ließ. Mein unvollkommenes, 
fehlerhaftes Wesen trennt mich von Gott. Diesen Abstand von Gott bezeichnet die Bibel 
als Sünde. Jesus hat durch seinen Tod am Kreuz diesen Abstand überbrückt. In der Bibel 
heißt es, dass der Tod der Lohn für die Sünde ist. Jesus hat für meine Schuld die Strafe 
bezahlt. Alle meine Sünden sind bezahlt. Das ist wie ein Lottogewinn ohne Grenzen. 
Wenn ich zu Gottes JA zu mir auch JA sage, habe ich Versöhnung mit Gott. Bin ich damit 
Christ bis zum Lebensende? Christsein ist mehr. Es ist eine Beziehung. Wenn ich das 
Geschenk Jesu annehme, nehme ich Jesus in mein Leben auf (vgl. Joh. 1,12). Es wäre 
also viel zu kurz gegriffen, wenn es im Leben nur um Sündenvergebung geht. Es geht um 
Gemeinschaft mit dem Schöpfer. Ich habe den liebevollsten Vater im Himmel. An seiner 
Hand gehe ich durchs Leben. Ich bin also nicht Christ, weil ich einmal in meinem Leben JA 
zu Gott gesagt habe. Einmal den Lottoschein der Sündenvergebung eingereicht habe.  
Nein! Ich bin Christ weil Gott zu mir JA gesagt hat und ich mein Leben ganz in Gottes 
Hand gebe. Mein ganzes Leben wird durch Gottes Geist geführt. Ich bin nicht mehr von 
meinen Umständen und von meinem begrenzten Horizont abhängig, sondern von Jesus, 
der über Raum und Zeit steht. Jesus war schon bevor die Welt erschaffen wurde beim 

8 "Schreibe an den Engel der Gemeinde in Smyrna: Der Erste und der Letzte, der 
tot war und wieder lebendig wurde, lässt der Gemeinde Folgendes sagen: 9 Ich weiß von deiner 
Bedrängnis und Armut  obwohl du eigentlich reich bist! Ich weiß auch, wie bösartig du von Leuten 
verleumdet wirst, die behaupten, Juden zu sein, aber in Wirklichkeit eine Synagoge des Satans 
sind. 10 Es werden noch manche Leiden auf dich zukommen. Der Teufel wird einige von euch ins 
Gefängnis bringen, um euch auf die Probe zu stellen, und ihr werdet zehn Tage lang Schweres 
durchmachen. Hab keine Angst davor und bleibe mir treu, selbst wenn es dich das Leben kostet. 
Dann werde ich dir als Ehrenkranz das ewige Leben geben.11 Wer hören will, achte auf das, was 
der Geist den Gemeinden sagt! Wer den Kampf besteht, dem wird der zweite Tod nichts anhaben 
können.”
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von Pastor Timon Fuchs

Vater. Er war bei der Schöpfung dabei. Er kam als Mensch in diese Welt. Er starb für 
unsere Schuld und er ist auferstanden. Genau das finden wir in Vers 8: In allen 
sieben Sendschreiben finden wir die Formulierung: Schreibe an den Engel der 
Gemeinde. Dieser Brief ist an eine himmlische Gestalt gerichtet, die nicht an die Zeit 
gebunden ist. Daher ist auch der Inhalt nicht an die damalige Zeit gebunden, 
sondern auch heute genauso Maßstab für unser Leben. Was sagt nun Jesus der 
Gemeinde in Smyrna? Vers 9: Es geht hier um Schein und Sein. In der wohl-
habenden Stadt Smyrna ist die Gemeinde unterdrückt und materiell nicht reich. Von 
außen gesehen scheint die Gemeinde arm. Aber die wesentliche Perspektive hat 
Gott. Die Gemeinde ist reich, weil sie zu Gott gehört und damit Anteil an seinem 
Reichtum hat. Und dieser Reichtum ist ewig! Doch es ist nicht nur die äußere Armut, 
die ihnen das Leben erschwert. Da gibt es eine Gruppe von Menschen, die sich 
Juden nennen und die Gemeinde in Smyrna verleumden. Die Ehre der Christen wird 
in den Schmutz gezogen. Das Urteil Jesu über die selbsternannten Juden heißt 
nicht Volk Gottes, sondern Synagoge des Satans. Der Mensch sieht was vor Augen 
ist, aber Gott sieht das Herz an. Doch auch die Verleumdungen sind noch nicht das 
Ende der Fahnenstange. Vers 10: Nicht nur Armut und Verleumdung erleidet die 
Gemeinde. Es wird einigen auch die Freiheit genommen. Und wer steckt dahinter? - 
Einmal mehr erfahren wir, dass unser Kampf nicht nur in der sichtbaren Welt 
stattfindet. Der Teufel stellt Christen auf die Probe. Aber die Tage des Leidens sind 
gezählt. Auch wenn es das Leben kostet, lohnt sich die Treue. Obwohl der Teufel 
handelt, hat Gott das letzte Wort. Und Gott hilft durch alle Leiden hindurch. Wir 
brauchen keine Angst zu haben. ER ist da. Und ER wird belohnen. Mit jeder Prüfung, 
die wir bestehen, werden wir reifer und fester im Glauben.    
Ich komme noch einmal auf die Zwischenprüfung zurück. Bei manchen Aus-
bildungen kann man schon froh sein, wenn man es bis zur Zwischenprüfung 
geschafft hat. Und wer zur Abschlussprüfung zugelassen wird, hat die Chance seine 
Ausbildung positiv abzuschließen. Auch die Lebensprüfungen als Christ sind auf der 
einen Seite Kampf und auf der anderen Seite eine Ehre. Und zwar, dass wir in der 
Ausbildung als Nachfolger Jesu so viel zugetraut bekommen. Jeder Einzelne wird in 
seinem Leben erfahren, dass Gott treu ist. Und Gott hat es versprochen, dass die 
Prüfung nicht über unsere Kraft geht (vgl. 1. Kor 10,13). Und jetzt ruft Gott uns zur 
Entscheidung auf. Wir sollen hören. Wir kennen das Sprichwort, wer nicht hören will 
muss fühlen. Gottes Geist spricht dies zu allen Gemeinden zu allen Zeiten: Vers 11: 
Der erste Tod beendet die zeitlichen Prüfungen. Danach ist die Zeit im wahrsten 
Sinne des Wortes abgelaufen. Aber was ist der zweite Tod? (vgl. Offb. 20,14-15) Es 
ist die ewige Trennung von Gott. - Wie ermutigend sind die Worte an die Gemeinde in 
Smyrna. Die Christen dort sind auf dem richtigen Weg. Sie haben nicht nur das 
Geschenk der Vergebung angenommen, sondern sie sind Jesus konsequent nach-
gefolgt. Mit Gottes Hilfe haben sie die Prüfungen des Lebens bestanden. Was würde 
Jesus dem Engel der Gemeinde in Freital sagen? - Hören wir auf Gottes Wort? 
Lasse ich mich ermutigen vom Geist Gottes in den Prüfungen meines Lebens? 
Folge ich Jesus konsequent nach? Suche ich nach Gottes Richtlinien für mein 
Leben? 
Hauptsache Christ, der Rest ist egal? - Nein! - Mut zur Nachfolge!  Es lohnt 
sich!                                                                   Euer Pastor Timon Fuchs
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Taufe

Herzliche Einladung
 

Wir laden Euch ein bei diesem fröhlichen Ereignis dabei zu sein. 
Getauft werden: Maximilian und Mandy Manger sowie Stefan und Ines Schulz.

              Für das gemeinsame Mittagessen wollen wir gemeinsam sorgen.
              Bitte Herzhaftes und Kuchen mitbringen.Tragt Euch dazu in die 
              aushängende Liste ein.

September 

10 bis 15 Uhr in der FeG Dohna, Pestalozzistr. 20                   

Achtung: kein Gottesdienst in der FeG Freital

zum Taufgottesdienst 

Hier seht ihr Archivbilder von unserer Taufe in Dohna aus dem Jahr 2014



Am Sonntag ging es für Thomas und mich früh los. Wir waren 
schon vor 8 Uhr in Weidenhausen um uns fürs Radfahren 
anzumelden. Und kurz nach halb neun war der offizielle Start 
und wir radelten los. Nach unserer ersten Runde machten wir 
Pause und fuhren nach Kleingladenbach zurück in den 
Gottesdienst, wo uns eine knackige Predigt von Willy Weber 
erwartete. Danach sind wir eine zweite Runde geradelt. Nach 
dem Mittagessen ging es mit dem Auto wieder nach Freital 
zurück. Wir sind Gott dankbar für alle Bewahrung und für die 
liebevolle Aufnahme in Kleingladenbach, auch bei unseren 
Quartiergebern. 

Alles in allem ein gesegnetes,                               
gelungenes Wochenende!         

Herzlichst                                                                          
Euer Pastor Timon Fuchs 

P.S.: Was die Ergebnisse der Radfahr-                         
Aktion angeht hier ein Zitat von der                          
Homepage radfahrenfuermali.de:

Ausflug  nach  Kleingladenbach  und  Radfahren  für  Mali

Am Samstag, den 22. Juni ging es los. Schon vor halb acht am Morgen haben sich Eva-Maria 
Sommer, Thomas Haase und ich getroffen und ab ging es nach Kleingladenbach. Kurz vor 
halb eins kamen wir dort in der FeG an und wurden sehr herzlich begrüßt. Bei leckeren 
Salaten, Leberkäse und Getränken haben wir die Gemeinschaft mit den lieben 
Geschwistern dort genießen dürfen. Nach einer Zeit des Kennenlernens hat Eva-Maria alte 
Bekannte besucht, während Thomas und ich nach Gladenbach-Weidenhausen fuhren und 
am 10-jährigen Jubiläum vom Verein „Radfahren für Mali“ teilnahmen.Es war sehr 
interessant, zu hören was mit den 250.000 €, die in den letzten 5mal Radfahren seit 2004 
eingefahren wurden, alles gemacht wurde. Auch persönliche Erlebnisse rund um diese 
Veranstaltungen wurden ausgetauscht. Gebetserhörungen wurden mitgeteilt und eine 
Podiumsdiskussion mit einem Mali-Missionar, dem Landesleiter und dem Missionsleiter der 
Allianz-Mission (Thomas Schech) haben einen Blick hinter die Kulissen der Arbeit in Mali 
gegeben. Das Jubiläum endete mit einer Lobpreiszeit mit der Band „Praise“ aus Ewersbach.
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Rückblick

„Fast 400 Radfahrer konnten auf einer Streckenleistung von Gesamt 18.668 km, 
eine Spendensumme von ca. 58.000 €, für die Menschen in Mali einfahren. Das 
ganze wurde bei super Radfahren für Mali Wetter ein segensreicher Tag. Die ca. 80 
Mitarbeiter der FEG Weidenhausen, haben zu einem unvergesslichen Tag mit viel 
Gemeinschaft beigetragen. Alleine können wir nur wenig schaffen, gemeinsam 
sind wir stark und können so viel erreichen. …“   



mit gemeinsamem Mittagessen

offener Eltern-Kind-Kreis 0-3 Jahre                       

Gottesdienst

mit  Abendmahl 
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Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe.
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August 2019

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

In den Sommerferien bis 16.8. 2019 findet kein Bibel-
gesprächskreis und keine “Krümelgruppe” statt!

Schulanfang

10 Uhr Schulanf.GD mit
Segnung, Pred. Th. Oehme 

 
 FeG Freital
Freie evang. Gemeinde
                  

18 Uhr Bibelgesprächskreis

18 Uhr Bibelgesprächskreis

19 Uhr CfF

18 Uhr Gebet für die Stadt 

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Timon Fuchs

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Thomas Oehme

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Thomas Haase

GD



    

Christen für Freital: offener Arbeitskreis in der FeG

Arbeitsgem. christl. Gemeinden in Freital                    

    

Gemeindeversammlung

Mitarbeiterkreis     
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Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne 
und nähme doch Schaden an seiner Seele?  Mt 16,26 (L)
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September 2019

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

19 Uhr MAK

Wanderung “Männerstamm-
tisch” (Info Th. Haase)

10 Uhr Taufe in FeG Dohna,
kein GD in FeG Freital

 
 weitere Infos:

www.freital.feg.de
                  

18 Uhr Bibelgesprächskreis

19 Uhr AgcG in Pesterwitz

19 Uhr CfF

18 Uhr Bibelgesprächskreis

18 Uhr Bibelgesprächskreis

19 Uhr Elbtaltreffen, Radeberg
18 Uhr Freitaler Frauentreff 
“Humor...” FeG Freital

18 Uhr Gebet für die Stadt 

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Timon Fuchs

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Timon Fuchs

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Thomas Haase

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Thomas Haase

CfF
AgcG

GV
MAK
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Kleinkinder

Mit dem Ende der Sommerferien treffen wir uns 
wieder wöchentlich immer dienstags 
zum gemütlichen Frühstück, Spielen, Basteln, Singen ... 

Herzliche Einladung an alle Muttis mit Kleinkind 
(Papas oder Großeltern sind auch willkommen) 

Eine anregende Entdeckungsreise mit praktischen Übungen
Darum geht es bei dem diesjährigen Impulstag des ASTh-Kreises. 

Wir treffen uns am Samstag, den September , ab 10 Uhr  in Apolda 
(zwischen Jena und Weimar) im Hotel am Schloss, Jenaer Str.2. 

Ehrliches, schlichtes, ansteckendesund leidenschaftliches Gebet  das wollen wir 
gemeinsam entdecken und trainieren. Als praktische Anwendung werden wir am 
Nachmittag in Apolda auf Gebetstour durch die Stadt gehen. Bist du dabei? 
Impulse zum Gebet gibt Hermann Rohde, Mitglied der FeG Leipzig und 
Beauftragter für Gebet bei Campus für Christus. In dieser Funktion leitet er 
deutschlandweit Gebetsseminare in Gemeinden und Werken.

E.

Der Kreis “Christen für Freital” (CfF) 
beschäftigt sich zur Zeit intensiv 
mit dem Thema “Jüngerschaftszellen”

kostenloser Workshop 
jeweils 19 Uhr in der FeG 

August 

September

Oktober            

Beten neu entdeckt!

offener Workshop

weitere Infos: Timon

Infos bei Susi: 0170 - 65 17 114



FeG Freital Dresdner Str. 72, 
Eingang “Am Bahnhof”

26. September 2019, 18 Uhr 

Humor 
Heilkraft 

Referentin Jeanette Perschke

die verkannte

Freitaler

rauentreff

Freitaler FRAUEN

Info-Tel. 035206 - 39913

Kartenpreis inkl. Imbiss  8,50 €
erhältlich ab 9. bis 23. September während der regulären Öffnungszeiten:

 Pfarramt Deuben, Lange Str. 13 oder im Reformhaus Am Markt 2
I

 

n Ausnahmefällen: verbindl. Vorbestellung 
unter: 0173-3949 718 mit Angabe E-Mailadresse.   

Frauenabend

bis             Juni 2020
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Gemeindefreizeit 2020

Liebe Gemeindeglieder und Freunde der Gemeinde,

im nächsten Jahr wollen wir wieder eine 
GEMEINDEFREIZEIT gemeinsam erleben und laden euch ein 
dabei zu sein.
Freizeitheime sind schnell ausgebucht, daher  haben wir 
schon reserviert. Den Termin könnt ihr also schon fest 
einplanen! Weitere Infos folgen. Euer Mitarbeiterkreis. 

Haus zur Grabentour 
Hinter der Mühle 1 
09633 Halsbrücke 
OT Krummenhennersdorf

 
Hier könnt ihr euch mit Fotos und Videos schon mal Vorfreude holen! 

www.Haus-zur-Grabentour.de



Gott der HERR 
ist Sonne und Schild .
Psalm 84,12

August
September

Weitere Gebets-

anliegen im 

Gemeindebrief? 

Wendet euch bitte 

an den Mitarbeiter-

kreis! Für eure 

persönlichen 

Gebetsanliegen 

sucht nach dem 

Gottesdienst das 

Gespräch/Gebet.

Gebetsanliegen

Dank

Fürbitte

Geburtstage 

!  Gebetsunterstützung durch Einzelne und unsere Partnergemeinden

!  Vielfalt und gutes Miteinander von Alt und Jung in der Gemeinde

!  Zusammenarbeit und Ergänzung mit dem Kirchspiel

!  Ausgestaltung unserer Gottesdienste sowie darüber hinaus

!  gelungene Umbauarbeiten zur Erweiterung der Gemeinderäume

!  großzügige, anonyme Spende für unsere Jugendarbeit, womit wir

   u.a. den neuen Kigo-/Jugendraum bedarfsgerecht einrichten können

!  alle kranken und schwachen Geschwister

!  eine(n) Kassierer(in) oder ein Kassier-

    team für unsere Gemeindefinanzen

!  Menschen in unserer Stadt mit Jesus 

    bekannt machen 

!  verfolgte Christen in der Welt

!  die Arbeit von Westis in Brasilien

!  die Arbeit des Mitarbeiterkreises 

!  die Berufung einer Gemeindeleitung

!  unsere Partnergemeinden in Kleingladen-

    bach, Decín,  Darmstadt und Würzburg 

!  Arbeit der MAF

!  Arbeit mit Kindern (KiGo, 

    mundwerk, Krümelgruppe ...)

!  gelingende und ansprechende

    Jungen- und Jugendarbeit

!  neue Mitarbeiter im Kleinkind-

    Gottesdienstbereich

10

Losung 10.9.2019
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Die Ferien sind vorbei - das neue Schuljahr ist 
eine Woche alt. Herzliche Einladung zum 
Schulstart-Gottesdienst mit Segnung. 

Für gemeinsames Mittagessen hinterher
ist gesorgt, wer mag kann aber gern noch 
Kuchen oder ein Dessert mitbringen.             
         

August     Sonntag, 10 Uhr
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eine Woche alt. Herzliche Einladung zum 
Schulstart-Gottesdienst mit Segnung. 

Für gemeinsames Mittagessen hinterher
ist gesorgt, wer mag kann aber gern noch 
Kuchen oder ein Dessert mitbringen.             
         

August     Sonntag, 10 Uhr
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Die Ferien sind vorbei - das neue Schuljahr ist 
eine Woche alt. Herzliche Einladung zum 
Schulstart-Gottesdienst mit Segnung. 

Für gemeinsames Mittagessen hinterher
ist gesorgt, wer mag kann aber gern noch 
Kuchen oder ein Dessert mitbringen.             
         

August     Sonntag, 10 Uhr

825 ..

         

Bringt bitte 
etwas für das 

gemeinsame Mittagessen 
und für den Gabentisch mit

Die Gaben wollen wir wieder der Außenwohngruppe 
per Bollerwagen zukommen lassen. 

e E

Herzlich  inladung zum 
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tte
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zum

Vor erken
m

Oktober 
10 Uhr 

aufeT  
September  10 Uhr Taufe 
in der FeG Dohna, Pestalozzistr. 20

September  18 Uhr   

                        

Humor 
Heilkraft 

Referentin 
Jeanette Perschke

die verkannte

Frauenabend in der FeG Freital 
mit Imbiss 
Karten ab 9.9. zu 8,50 € im Vorverkauf erhältlich!

September

Oktober

Offener 
Männerstammtisch

Wanderung
Infos bei Thomas Haase

19:30 Uhr FEG
Timon Fuchs



Sonntag

Montag

Dienstag

9:30 Uhr

10:00 Uhr

20:00 Uhr

9:00 Uhr

19:30 Uhr

Gebetsgemeinschaft

Gottesdienst mit Kindergottesdienst
anschließend Gesprächscafé

1x im Monat Hauskreis bei Berndts oder Winterhagers

Krümelgruppe (außer in den Ferien)

1x im Monat Hauskreis bei B. Sommer & A. Weigang

 

Pastor:

Gemeindemitarbeiter:

Mitarbeiterkreis:
Kontakt/Anschrift:

Gottesdienst: Bankverbindung: 

Gemeindebrief 

Timon Fuchs
Tel. 0351 -  89 24 10 42

Thomas Haase
Tel. 0351 - 210 87 09
       0173 - 420 09 69 

info@freital.feg.de

www.freital.feg.de

Dresdner Volksbank Raiffeisenbank eG

IBAN: 
BIC: 

Spar- und Kreditbank Witten
IBAN:
BIC: 

DE54 8509 0000 2924 7710 06
GENODEF1DRS

De47 4526 0475 0003 3822 00 
GENODEM1BFG

Redaktion: Mitarbeiterkreis
Ausgabe 169 erscheint am  29.09.2019
Redaktionsschluss: Mittwoch 18.09.2019

Sönke Winterhager:  
Tel. 03 52 06 - 3 99 13

Mittwoch

Donnerstag

Jugendangebote

18:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr 2x im Monat Männerhauskreis (Infos bei T. Fuchs)

1x im Monat Hauskreis (Infos bei T. Fuchs)

aktuelle Informationen auf www.freital.feg.de

Bibelgesprächskreis

Gebet für die Stadt an jedem 1. Mittwoch im Monat

Dresdner Str. 72
01705 Freital 
Eingang über 
Hausrückseite,
Am Bahnhof 
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